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Die Triebkraft der neuen Basler Versicherungsmatheinatik

Ernst Zwinggi (1905-1971)

Einst Zwinggi wurde am 23 August 1905 in Neudotl (Lu/etn) geboten Nach dem

Besuch des stadtischen Gymnasiums in Bein studierte ei an dei Universität Bein

Veisicheiungsmathematik Bei der giossen wissenschaftlichen Begabung Zwinggis
stellt es beinahe eine Selbstverständlichkeit dai, dass ei seine Studien mit dem Pta-

dikat summa cum laude abschloss Die Disseitation behandelte che Theorie des Be-

volkerungswachstums und deien Anwendung aut So/ialveisicheiungskassen Bald
nach Abschluss seines Studiums hat ei in den Dienst dei Baslet Lebens-Veisiehe

uings-Gesellschatt in Basel Seine hohen fachlichen und persönlichen Qualitäten
btachten ihm einen laschen Aufstieg Im Jahi 1950 erfolgte che Ernennung /um Di

lektoi und Mitglied dei obersten Geschaftsleitung Sechs Jahte spatci wuide et /um
Genetalchrektot befoidcit Dutch seine zielbewusstc und votsichtige Fuhiung hat et

entscheidend /um guten Stand und Ansehen dei Baslei Lebensvei sichci ungs-Ge-
sellschaft und der aus ihi heivoigegangenen Baslei Unfall, Allgemeine Vetsiche-

iungs-Gesellschaft, beigetragen Nach dei Neuoiganisation dei untci dei Baloise

Holding /usammengefassten Veisicheiungsgesellschafteti (aussei dei Baslei-Leben
und dei Baslet-Unfall auch che Baslei-Feuei und Baslei-lianspoit) übernahm ei tui
die Jahte 1965 bis 1967 che Funktion des Voisit/enden des Direkten uims Bis zu sei

nem Rucktntt Ende 1970 blieb er Mitglied des Duektonums
Dei Veisicheiungspraktikei Zwinggi stellte sein ieiches Wissen jedoch nicht nui den

Gesellschaften dei Baloise-Gtuppe/ui Vei fugung Insbesondere hat ei im Rahmen

dei Technischen Kommission dei Veteinigung schwei/enschei Lebensveisiche-

uingsgesellschaften - mehiere Jahie als deren Piasident - entscheidend /ui Losung

schwinget Ptobleme dei schwei/ei ischen Lebensveisicheiung beigetiagen
Tiot/ all diesei bciullichen Erfolge hat zweifellos die wissenschaftliche Tätigkeit als

Lehiei an dei Univeisitat und als Fotscher Piofessoi Zwinggi am meisten Befnech-

gung gebiacht Ei habilitierte sich 1938 an dei Univeisitat Basel tut Veisicheiungsmathematik

Im Jahie 1944 erfolgte che Ernennung /um ausseioidenthchen Piofessoi

Die teicheZahl von i und 80 Aibeiten zeugt von seinem giossen Foischungseifei
Seme Unteisuchungen beziehen sich auf fast alle Gebiete dei Veisicheiungsmathematik

Eincuciungstheoiie und Entwicklung von Peisonengesamtheiten, Resetve-

betechnung, Zinsfusspiobleme, mathematische Beweitung dei Weitpapiete,
Anwendung von Methoden der mathematischen Statistik, ei höhte Risiken, Fman-

zieiungsveifahien sind einige dei wichtigsten fhemen setnei Aibeiten Sie stellen
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wertvolle und sorgfältig durchgearbeitete Lösungen der behandelten Probleme dar.

Viele davon sind in den Mitteilungen der Vereinigung schweizerischer

Versicherungsmathematiker erschienen.

Die Tätigkeit als akademischer Lehrer lag ProfessorZwinggi ausgesprochen. Zu seiner

Begeisterung für die Versicherungsmathematik trat eine ausgeprägte pädagogische

Begabung. Seine Vorlesungen waren klar aufgebaut, präzis und durch Beispiele

immer wieder verständlich gemacht. Seinen Schülern stand er als Berater mit Rat

und Tat bei, vor allem den Doktoranden bei den Sorgen mit ihren Dissertationen.

Sein Buch «Versicherungsmathematik» [1 I diente während Jahrzehnten als klassisches

Werk Theoretikern und Praktikern gleichermassen. Man kann es nach den

«Elementen» von Kinkelin als historisch erstes Schweizer Lehrbuch über Versiehe -

rungsmathematik bezeichnen, welches alle Aspekte der Versicherungsmalhematik
mathematisch behandelt. Dabei beschränkt sich der Text bewusst auf die im Rahmen

des Äquivalenzprinzips lösbaren Probleme der Lebensversicherungsmathematik.
Neben seiner Tätigkeit als Leiter der versicherungstechnischen Abteilung des

Mathematischen Instituts an der Universität Basel fand Professor Zwinggi aber auch

noch Zeit für die Vereinigung schweizerischer Versicherungsmathematiker. Nach

12-jährigem Wirken als Kassier wurde er 1959 Präsident der Vereinigung. Er füllte
dieses Amt souverän und mit grossem Erfolg aus. In seine Präsidentenzeit fällt
insbesondere der Beschluss, Arbeitsgruppen zu bilden, womit die Tätigkeit der

Vereinigung erfreulich aktiviert werden konnte. Gesundheitliche Gründe veranlassten

ihn, im Jahre 1964 aufseilte Präsidentschaft zu verzichten. Die Vereinigung ehrte die

grossen Verdienste von ProfessorZwinggi durch die Ernennung zum Ehrenmitglied.
Aber auch international war Professor Zwinggi eine bekannte und angeschene
Persönlichkeit. Er pflegte Kontakte mit vielen ausländischen Aktuarvereinigungen.
Insbesondere war er lange Jahre Vertreter der Vereinigung schweizerischer

Versicherungsmathematiker bei der Association Actuarielle Internationale (früher Comitc

permanent) als Sekretär, Vizepräsident und Landeskorrespondent. An vielen
internationalen Kongressen der Versicherungsmathematiker hat er die Schweiz würdig
vertreten und sich viele Freunde erworben. Leider führte der allgemeine Abbau seiner

Belastungen in den letzten Jahren auch zu einer Abnahme der Kontakte mit
seinen Kollegen.
Freunde und Mitarbeiter wussten dabei, dass Professor Zwinggi seit einigen Jahren

nicht mehr mit voller Kraft tätig sein konnte, hofften aber, seine Pensionierung als

Generaldirektor der Gesellschaften der Bäloise-Gruppe erlaube ihm, den verdienten

Ruhestand noch einige Jahre zu gemessen. Leiderwaren ihm aber nur noch gut sechs

Monate bis zu seinem Tod vergönnt.
H. Bühlmann
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